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-Erfolgreicher Sonntag für alle Mannschaften -      

Obwohl die Diskussionen um die Gefahr des Coronavirus auch vor den Spielsälen der Schach-

Welt nicht mehr Halt machen, ließen sich unsere drei Mannshaften am Sonntag, den 8. März 

davon nicht beängstigen und gingen voller Tatendrang an die Bretter um wichtige Punkte im 

Kampf der Mannschaftsmeisterschaften einzufahren. Obwohl jede Mannschaft einige 

Stammspieler ersetzen musste, ging man dennoch mit guten Besetzungen an den Start und 

konnte am Ende des Tages doch tatsächlich zum ersten Mal in dieser Saison alle Duelle für sich 

entscheiden. Doch der Reihe nach:  Die erste Mannschaft hatte im Heimspiel das spielstarke 

Team vom SV Frankfurt-Griesheim zu Gast. Da diese mit einem Spieler weniger kamen, hieß 

es zugleich 1-0 für uns, was für die Moral nicht das Schlechteste war. Alle anderen Partien 

waren umkämpft und spannungsgeladen. Am Ende des Tages konnten wir dann nach Siegen 

von A. Grzeschniok, T. Hegener, M. Gafert und S. Diehl sowie den beiden Punkteteilungen  von 

C. Sausner und M. Möllmann mit 5-3 die Oberhand behalten. Ein sehr wichtiger Sieg, welcher 

uns mit nun 10 Punkten von Platz 3 der Tabelle grüßen lässt. Unser diesjähriges Sorgenkind, 

Team 2, hatte auswärts beim Tabellennachbarn in Hochheim anzutreten. Leider mit einem 

Spieler weniger, was uns zugleich einen 0-1 Rückstand einbrachte. Alles andere als ein Sieg 

würde hier fast schon den Abstieg bedeuten. Dementsprechend offensiv gingen unsere Spieler 

in ihre jeweiligen Partien und wurden nach langem Kampf auch tatsächlich endlich einmal 

belohnt. U. Mauersberger, A. Pyshny, A. Rupp, R. Sumbajak und S. Elpelt sorgten mit ihren 

Siegen für die notwendigen Punkte. A. Buss fügte dem noch einen halben Punkt hinzu, was 

ein auch in der Höhe Wichtigen 5,5-2,5 Auswärtssieg bedeutete. Mit nun vier Punkten steht 

man zwar  immer noch auf einem Abstiegsplatz, hat aber trotz des schweren Restprogramms 

das rettende Ufer wieder in Sicht und auch in der eigenen Hand. Ziemlich leer waren die 

Bretter beim Heimspiel unserer dritten Mannschaft gegen die Nachbarn von Kelkheim 3. 

Während wir zwar mit vielen Ersatzspielern, am Ende aber dennoch nur mit einem Spieler 

weniger angetreten waren,  mussten die Gegner gleich drei Bretter unbesetzt lassen. Und 

unsere Ersatzspieler waren an diesem Tag sehr motiviert und konnten die Chance ihr Können 

unter Beweis zu stellen auch fast durchweg nutzen. Neben den beiden kampflosen Siegen von 

S. Samy und G. Heinz gelangen D. Pyshny, A. Rosenwald und B. Franz zum Teil schöne Siege, 

welche durch das Remis von B. Potskov zum ungemein wichtigen 5,5-1,5 Sieg noch ergänzt 

wurde. Mit nunmehr sechs Punkten liegt man auf einem zu Saisonbeginn nicht erwarteten 

Mittelplatz und sollte, obwohl rechnerisch noch nicht gesichert, dem befürchteten Abstieg  

entrinnen und auch im nächsten Jahr in dieser Liga antreten können.             
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